
Substantia (von lat. substantia, Übersetzung des griech. 
hopostasis, das Zugrunde liegende, das darunter 

bestehende, Selbständige, das seiende in der Natur

• Symptome stehen nicht einzeln da, sondern sind verbunden 
durch etwas im Hintergrund

• In jeder Arznei und in jedem Patienten gibt es einen besonderen 
Seins-Zustand, der die geistigen, allgemeinen und körperlichen 
Symptome umfasst



„Der ganze Organismus ist 
krank und nicht seine 
einzelnen Teile“ Hahnemann



Mineralreich

 Mineral: Struktur. Stabilität. Je nach 
Beschaffenheit  Fähigkeit oder Funktion 
ermangeln, besitzen oder verlieren. Eine 
Frage der Vollständigkeit oder des 
Mangels



Mineralreich - themen

Struktur


Vollständigkeit


Stabilität, Sicherheit


Rolle, Funktion, Aufgabe


Fähigkeit, Leistung




Es geht um Sicherheit und Stabilität 
durch Vollständigkeit


Was habe ich oder was benötige ich oder 
was werde ich verlieren. Wie 
vollständig oder unvollständig bin ich?“                    


Das ist das elementare Thema bei allen 
Mineralien auf der Empfindungsebene.

Mineral = Unvollständigkeit 



n Focus auf Struktur und auf das 
Elementare im Leben


n Existenz, Identität, Beziehung (Salz), 
Arbeit, Besitz, Haus, Nahrung, Geld, 
Sicherheit, Aufgabe, Funktion, Rolle in der 
Gesellschaft, Fähigkeiten, etc.


n Wie fest, haltbar, sicher, wertvoll (wie ein 
Gebäude)


n Entwickeln, ausbauen, erhalten, 
Auflösung und Verlust von Strukturen

Themen im Mineralreich 



Minerale und Entwicklung

Wie in allen Naturreichen geht es hier 
auch um Entwicklung, wie entwickelt oder 
unentwickelt bin ich. 


Die Reihen und Spalten des 
Periodensystems repräsentieren die 
Entwicklung der Materie von ihrer 
Entstehung und ihrem Zerfall. Vom Beginn 
der Existenz bis zur Desintegration


Beim Menschen entspricht dies seine 





Das Periodensystem - 

Blaupause der menschlichen 
Entwicklung




PSE und Persönlichkeit

n Analogie der menschlichen Entwicklungsphasen
n Das Atomgewicht entspricht der Masse des Ichs, des Selbstwertes, der 

eigenen Wichtigkeit
n Je mehr Elektronen in einer Außenschale um so mehr Sicherheit und 

Selbstwert
n Links = Festhalten, klammern, bedürftig, passiv, mit mir
n Rechts = lösen, wegstoßen, aktiv, fordern, mit mir nicht
n Von links zur Mitte wächst die Struktur 
n Von  der Mitte nach rechts löst sich die Struktur auf
n Je mehr Außenschalen um so mehr Außenleben, um so mehr wirkt das Ich 

(Kern) ins Außen (Schale)
n Von oben nach unten nimmt die Masse zu in Form von Gew-ich-t, W-ich-

tigkeit, Besitz, Einfluss, Wirken und Macht



AUFBAU DES PERIODENSYSTEMS

• Die Elemente in einer Periode (Zeile) haben die gleiche Anzahl von 
Elektronenschalen, die Elemente einer Gruppe (Spalte) gleichen sich im 
Aufbau der äußeren Elektronenschale. 



Elektronenzahl der Elemente



Mit steigender Ordnungszahl wächst die Masse, das Gewicht (von links nach 

rechts und von oben nach unten). 

Nehmen mehr die Dinge für sich in Anspruch, haben immer mehr das Gefühl, 

das ihnen das zusteht.  Aber auch der Leistungsdruck steigt und damit die 

Verantwortung und die Angst die Anforderungen erfüllen zu können

Ordnungszahl



Ordnung des Mineralreichs

Arzneimitt
el der 

Spalten 
ganz links 
empfinden 

sich als 
unfähig 

zum Erfolg

Von der 
linken Seite 
zur Mitte 

gibt es ein 
Bemühen 
um Erfolg

In der Mitte 
sind sie 

erfolgreich

Nach 
rechts hin 

wird 
versucht, 
den Erfolg 
aufrecht zu 

erhalten

Ganz 
rechts 

kommt es 
zum 

Versagen 
und zur 
Aufgabe



NAtrium  

Hat mit einem Elektron im der Außenschale - gibt 
leicht ein Elektron ab, gibt sich ab, weg, noch keine 

eigenen Ressourcen in den Bereichen dieser Reihe

Deshalb komplett abhängig von anderen, 

unselbständig 




Muriaticum
Halogen, 17. Spalte,  2 Schalen und 
7 Elektronen in der Außenschale. 


Verlust von Vertrauen, von 
emotionaler Sicherheit, von 

Geborgenheit, Wärme, 


Enttäuschung, fühlen sich im Stich 
gelassen, Groll, betrogen, 

verraten - enttäuscht, braucht 
Niemanden mehr, da eh niemand da 

ist der ihm hilft, eh keinen Sinn hat  




Dritte Reihe im PSE 

Entwicklungsstadium

Baby, Säugling bis Kleinkind 
Bedürftig nach mütterlicher Liebe, 

Nähe, Wärme, Trost, gestillt zu 
werden, verstanden zu werden 

ohne Worte,  



zentral in dieser Lebensphase?

Entstehung von Emotionen

wie Nähe, Vertrauen, Wärme, Emotionaler Sicherheit, 


Kann alleine existieren, ist abgenabelt, aber muss 
Identität entwickeln und ausdrücken 


Stillen, Genährt werden, Nahrung


Hat eine Wahl, Möglichkeiten, muss sich entscheiden 
und die Fähigkeit entwickeln für sich handeln zu 
können, ist aber in beidem noch abhängig vom Anderen 


Bewusst werden des eigenen Selbst und des Eindrucks 
auf Andere; Image, Selbstbild - Identität




NATRIUM: Ich brauche jemanden der mir emotionale 
Sicherheit, Wärme, Nahrung, Liebe, Nähe gibt, 
jemanden auf den ich mich 100 % verlassen kann 
und dem ich total vertrauen kann, der mich versteht 
ohne das ich etwas sage (Säugling, non-verbal)


Muriaticum: Die Person von der ich abhängig bin, 
hat mich im Stich gelassen und mich enttäuscht. Es 
gibt niemanden mehr der für mich da ist und dem ich 
vertrauen kann; ich bin alleine auf mich gestellt 


Natrium muriaticum




Sie hat Angst, emotional verletzt oder 
enttäuscht zu werden, und ist deshalb 
zurückhaltend und unnahbar. Gleichzeitig 
besteht eine große Unsicherheit, 
verbunden mit der Angst, allein zu sein, 
sowie einer Angst vor Räubern



Natrium muriaticum kann Menschen helfen die 
Beziehungs- und Kommunikationsprobleme haben, 
einen inneren Konflikt zwischen Bindung und 
Trennung, zwischen Nähe und Abstand


Sie neigen dazu sich Vergangene Verletzungen ins 
Gedächtnis zu rufen und darüber zu grübeln.

(Salz konserviert, Loth’s Frau wird zur Salzsäure 
beim Zurückblicken, Eurydike)

             

Sie unterdrücken häufig ihre Emotionen, 
insbesondere Traurigkeit und Kummer, und zeigen 



Rubriken- Emotionen Traurigkeit


Melancholische Niedergeschlagenheit und traurige Besorgnis, den ganzen Tag 
entmutigt, ohne eindeutige Ursache


Sie lachte so maßlos über etwas nicht Lächerliches, dass sie nicht mehr zu 
beruhigen war 


Sie musste unwillkürlich weinen, besonders wenn sei alleine war


Er freute sich über etwas, aber seine Freude verflog sehr schnell


Traurigkeit aber Trost verstärkte den Kummer


Liebe zu einem verheirateten Mann


Empfindlich auf Musik, weinen oder traurig dadurch


Beschwerden durch alten Kummer 




Nat-m - Persönlichkeiten

Angst nicht genügend für sich selbst sorgen zu können und Mangel zu 
leiden auch an ein Zuhause, Geld, sich ernähren zu können, etc.


Gefühl, nicht wirklich irgendwo hinzugehören auf dieser Welt, 


Beratende Rollen, da sie sehr sensibel und mitfühlend sind (erscheinen 
dabei stark und objektiv). 


Bestreben nicht zu verletzen und nicht verletzt zu werden.


Beklagt sich, wenn man sich nicht um seine Wünsche kümmert, aber 
wird abweisend, wenn man auf ihn eingeht


verabscheut Unpünktlichkeit




Rubriken von Nat-m
• Gemüt; ABNEIGUNG gegen; Lenkung, Führung (4) *

• Gemüt; ANGESEHEN werden; kann nicht ertragen (28) **

• Gemüt; ÄRGER, Zorn, Wut; allgemein; Trost, durch (10) **

• Gemüt; FURCHT; allgemein; Einbrechern, vor; Erwachen, beim (4) 

• Gemüt; LIEBE; verheiratetem Mann oder Kutscher, zu (2) *

• Gemüt; RUHELOSIGKEIT, Nervosität; allgemein; Hunger, mit (6) *



Allgemeine und 
Körperliche  Symptome 

• VON SONNENAUFGANG BIS 

SONNENUNTERGANG, < SONNE, LICHT, 
Wärme;  > im Schatten, Dunkeln


• Hitze der Sonne, bes.Kopfschmerzen.

• Auszehrung im Bereich des Halses.

• Riss in der Mitte der Unterlippe, besonders 

bei kaltem Wetter.

• Verlangen nach Salz und Bitterem.

• Erhöhte Durstgefühle.

• Salziges Sediment im Schweiß.

• Gemusterte Zunge.

• Viele Beschwerden rund um die 

Menstruation.

• < oder > am Meer



 „Ständig schien er in 
seinen Gedanken nach 

vergangenen 
unangenehmen 

Ereignissen zu suchen, 
um sie zu überdenken.   

Voller Kummer quälte er 
sich; er schien 

unangenehme Gedanken 
zu bevorzugen, die ihn 
sehr niederdrückten“



Wahnideen von Natrium muriaticum

• Gemüt; WAHNIDEE, Einbildung; bemitleidet zu werden wegen 
seines Unglücks, und weint (1) *


• Gemüt; WAHNIDEE, Einbildung; Diebe, Räuber; Traum, nach 
einem, und glaubt solange nicht an das Gegenteil, bis alles 
abgesucht worden ist (2) *


• Gemüt; WAHNIDEE, Einbildung; elend auszusehen, wenn sie in 
den Spiegel schaut (2) **


• Gemüt; WAHNIDEE, Einbildung; Fremder, Fremde; hält sich für 
einen (4) *


• Gemüt; WAHNIDEE, Einbildung; Identität, Irrtümer bezüglich 
der eigenen Gemüt; WAHNIDEE, Einbildung; tot; Mutter (2) *


• Gemüt; WAHNIDEE, Einbildung; Körper, Körperteile; Kopf; 
gehöre einer anderen Person (6) *



Das andere Lied

•Eine Pflanze, ein Mineral oder ein Tier 
lebt in uns. Dieses Lied müssen wir 
hören.



Gesundheit ist Freiheit

Wenn diese Musik in uns erklingt, ist 
der Mensch nicht frei 


Mit der Gesundheit entsteht Freiheit 
um sich selbst weiter zu entwickeln,  
damit wir uns ’unserer eigentlichen 
Bestimmung widmen können‘



Webseite von Mike Keszler https://www.mike-
keszler.de/  

https://myablefy.com/s/sh-are

Weitere Kursangebote von SH-ARE
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